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Aufgeboten Der Markthelfer Gustav Robert Hanke und
Friedcrike Auguste Ada Herfurth Halle

Geboren DemPostmsp Karl Greve Harz 13 1 T Anna
Klara Charlotte Dem Fleischer Ferdinand Döring Grase
weg 14 1 T Minna Bertha Luise Dem Bückermeister Wil
helm Beyer alter Markt 4 I T Elisabeth Helene Dem
Handarbeiter Reinhold Magnus Unterberg 11 1 T Bertha
und 1 S Reinhold

Gestorben Charlotte Amalie Rothe 72 I 2 M 10 T
Laurentiusstraße 9 Des Handarbeiter Wilhelm Stemmler
S Friedrich Willy 4 M 11 T Weingärten 12 Des Buch
binder Rudolf Wittke T Louise Hedwig 4 M 3 T Brmmen
gasse 10 1 unehel S

sAur Beachtung Bei der bevorstehenden Eröffnung
der Jagd möchten wir die Besitzer von Hunden in ihrem
Interesse darauf aufmerksam machen daß es gesetzlich
verboten ist dieselben aufs Feld mitzunehmen wo sie herum
stöbern und der Jagd Schaden zufügen können Die
Jagdbercchtigten können nämlich jederzeit die Besitzer zur
Bestrafung anzeigen und die herumlaufenden Hunde ebenso
gut wie die 300 Schritte vom nächsten Gehöft entfernt
umherlaufenden Katzen todtschießen und die Herren Nimrode

werden bei Eröffnung der Jagd umsomehr auf Handhabung
dieser Verordnung bedacht sein Wer daher mit seinem
Hunde durch die Fluren Feld oder Wald geht der ver
säume es nicht den vierbeinigen Liebling um nicht etwaigen
Unannehmlichkeiten ja dem Verlust desselben durch Er
schießen ausgesetzt zu sein an einer Leine zu führen

Der Pestaloz zi Vere in der Provinz Sachsens
feiert im diesem Jahre das Jubelfest seines 25 jährigen
Bestehens die Festversammlung findet vom 5 8 Oktober
cr in Quedlinburg dem Vororte des Vereins statt
Der Central Vorstand hat die Abfassung einer Festschrift
unter reger Betheiligung vieler Mitglieder veranstaltet
Dieselbe ist nunmehr fertig gestellt und umfaßt 15 Bogen
sie gewährt einen interessanten Einblick in das 25 jährige
Leben und Treiben eines so großen Vereins der die Selbst
hülfe in der Versorgung der Hinterbliebenen seiner Standes
genossen auf seine Fahne geschrieben und unter Gottes
sichtbarem Segen so herrliche Frucht gezeitigt hat Die
besagte Festschrift giebt darüber allseitigen Bericht und
derselbe sei hiermit allen Freunden der Pestalozzi Sache
aufs wärmste empfohlen der Preis beträgt 1 Mk und
ist der Reinertrag ebenfalls für den Vereinszweck bestimmt
sie ist vom Central Vorstande zn beziehen

Die Sonnenfinsternis in Berlin
Man schreibt uns aus Berlin
Haben denn fragt der Leser wenn er die Überschrift

gelesen die Berliner eine ganz aparte Sonnenfinsterniß
gehabt daß man über die Sonnenfinsterniß in Berlin
schreibt Ist die Sonnenfinsterniß in Berlin etwa auch
besser wie anderswo Auf erstere Frage muß mit

einem runden Nein geantwortet werden die Sonne giebt
selbst den Berlinern zulieb keine Separatvorstellungen Und
wenn der richtige Berliner auch sonst bei sich in Berlin
Alles besser hat von der Sonnenfinsterniß hofft er so
gar aufrichtigst daß sie andere Totalitätszonen Bewohner
besser gehabt haben mögen als sie ihm der Wolkenschieber
beschieden Aber obschon die Berliner keine aparte und
eher eine schlechtere als eine bessere Sonnenfinsterniß ge
habt haben verlohnt es sich doch etwas über die Sonnen
finsterniß in Berlin zu lesen

Berlin ist die größte civilisirte Stadt in der diesmaligen
Totalitätszone gewesen es repräsentirte gewissermaßen das
Verhalten der Culturwelt gegenüber der seltenen Naturer
scheinung Die Presse hatte nicht unterlassen Reklame
für die Sonnenfinsterniß zu machen und die Berliner
sahen wohl ein daß sie dem großen Naturereignisse gegen
über auf der Höhe der Situation stehen müßten Man
erwartete daß die Berliner der Sonne gegenüber am
19 August ihre Pflicht erfüllen würden daß indessen die
Pflicht so ernst genommen werden würde hatte wohl Nie
mand geahnt Berlin hat sich selbst weit übertroffen
Als ich am 18 Nachmittags auf dem Anhaltischen Bahn
hofe ankam um dem Rathe der Preßgelehrten zu folgen
und ein Billet zu der himmlischen Sonnenvorstellung nach
Marienfelde zu lösen allda sollte das Rendezvous der
Himmelsgestirne am besten beobachtet werden können

war bereits Alles ausverkauft Ich mußte mit
dem Nächst vielleicht Drittbesten bei Berlin sürlieb neh
men und beschloß mit einer kleineren Gesellschaft auf dem
Tempelhofer Felde Pofto zu fassen und zwar an einem
von einem gelehrten Freunde als besonders geeigneten mir
empfohlenen Beobachtungspunkte Ich hatte nur noch die
Gläser zu besorgen Als ich in den betreffenden Laden
trat war derselbe pfropfend voll u d immer neue Wiß
begierige strömten herbei nach Blendgläsern Aus
verkauft aber es wird bald neue geben Ich war
etwas verblüfft und bestellte gleich fest die nöthige Zahl
von Gläsern lieferbar um 10 Uhr am Vorabende des
großen Ereignisses Um 10 Uhr mußte sich der Kauf
mann unfähig erklären seine eingegangenen Verpflichtungen
zu erfüllen Ich war in nicht geringer Verlegenheit und
in dieser beschloß ich und mit mir eine ganze Gesellschaft
die Nacht um die Ohren zu schlagen um nicht etwa auch
zum dritten Male und in den entscheidenden Minuten zu
spät zu kommen Wir kamen uns alle sehr tugendhast
vor ob dieses heroischen Entschlusses und glaubten uns

HMe Wes TagMatt
DieKrankenkasse des Maurergewerks zutzalle

a S hielt gestern Abend in dem Restaurant zur Mo
ritzburg eine Generalversammlung ab Es handelte sich
im Wesentlichen um die Feier eines Jubiläums Bekannt
lich erfreut diese Kasse ein jedes ihrxx Mitglieder welches
50 Jahre hindurch der Küsse angehört und sich sonst un
bescholten gezeigt hat mit einem Geschenk das mittelst Auf
zuges des ganzen Gewerks dem Jubilar überbracht wird
Der diesmalige Jubilar ist der Maurer Herr Ferdinand
Köuig Hierselbst Zapfenstraße wohnhast Die Feier findet
am Sonntag den 28 d Mts statt und besteht in einem
Morgen Musikständchen einem Festzuge mit Musik am
Nachmittag Ueberreichung des Geschenkes in der Wohnung
des Jubilars darauf Concert und Ball im Hosjäger

Die gedachte Kasse hat von jeher in gutem Einverneh
men mit der Meisterschaft gewirkt wie sich dies namentlich
immer bei Jubiläen kund gethan So haben auch jetzt
wieder eine Anzahl Meister die Kassen Mitglieder aber
sämmtlich zu dem Jubiläumsgeschenke gesteuert Die K sse
wurde beiläufig bemerkt im Jahre 1735 gegründet und
befinden sich in ihrer Lade Verfügungen aus der Zeit
Friedrichs des Großen des Königs Hieronymus von West
falen zc

j Extra Militär Concertj Morgen Sonntag
Nachmittag wird in der Saalschlvßbrauerei die Kapelle
des 4 Thür Jns Regiment Nr 72 aus Torgau unter
Leitung des Musikdirektors Herrn Wendt concertiren
Wir glauben annehmen zu dürfen daß diesem Concert
derselbe Zuspruch zu Theil werden wird dessen sich die
von unserer Militärcapelle speziell an Sonntagen daselbst
gegebenen zu erfreuen hatten Mit eintretender Dunkel
heit wird der ganze Park elektrisch erleuchtet werden

sBictoria Theater Nach einer Mittheilung
seitens der Direction lautet das Nepertoir der nächsten
Woche wie folgt Sonntag Anna Liese hierauf Boulanger
Novität seit geraumer Zeit Cassenstück des Ostendtheaters

zu Berlin Montag Der Bauernbaron Dienstag
Benefiz für den Regisseur Herrn Heimerdinger Gastspiel
des Hr Max Koch Hasemanns Töchter Hasemann Hr
Koch Mittwoch Der Bauernbaron Donnerstag Des
Nächsten Hausfrau hierauf Boulanger Freitag Kyritz
Pyritz Sonnabend Mit dem Strom Sonntag Der
Leiermann und sein Kind Hierbei wollen wir nicht
unterlassen alle Freunde und Gönner des Victoria Thea
ters auf die Benefiz Vorstellung des Regisseurs Herrn
Heim erdijnger aufmerksam zu machen der am Dienstag
das vielbegehrte L Arronge Stück Hasemanns Töchter

belohnen und gegen die Versuchungen und Lockungen des
Schlafes durch eine Bier und Kaffee Reise wappnen zu
sollen Auf dem Wege nach dem ersten Kaffee schon ge
lang es uns a tout xrix die erforderliche Anzahl Gläser
zu finden Nach fünf Minuten Wanderns in die Stadt
hinein sahen wir daß wir Angst und Geld verschwendet
denn an jeder Straßenecke fast wurde Nachts um 11
und bis um 4 Uhr morgens die allerneueste und groß
artige Sonnenfinsterniß mit Blendgläsern für ein Spott
geld ausgeboten Auch eine auffallende Strömung süd
wärts nach dem Tempelhofer Felde zu machte sich be
reits bemerkbar Ich wollte meinen Augen nicht trauen
daß es schon zur Sonnenfinsterniß lgehe und fragte den
ersten jungen Menschen wohin er ginge Jk loofe nach
de Sonnenfinsterniß war die Antwort Auf unseren
Heroismus hatten wir uns also nicht zu viel einzubilden
Der junge Mensch schlug sich die Nacht um die Ohren
ohne sich erst gegen Versuchungen zu schützen und er
war der Bildung doch nicht so sehr verpflichtet Im
Casö Bauer war gegen 12 Uhr kaum ein Plätzchen zu
finden und jedes Besuchers wahre Absicht verriethen
der umgeschnallte Krimmstecher das Probiren der
Blendgläschen das Studiren des Sonnenfinsternißpro
gramms Um zwei Uhr rangen Viele die nicht gewohnt
sind die Nacht zum Tage zu machen einen schweren
Kampf mit dem Schlaf Sie hätten wer weiß was da
rum gegeben wenn ihnen aus dem bedeckten Himmel auf
einen bedeckten Himmel in den entscheidenden Momenten
ein sicherer Schluß gewesen wäre Um zwei Uhr brach
man auf Aber wie war bis dahin der Menschenstrom
angeschwollen Das war kein Hinauswagen einzelner
Opfer der Wissenschaft das war ein Ausmarsch Berlins
In theuren Nachtdroschken vielleicht sind seit Berlin
existirt noch nicht so viele Nachtdroschken benutzt worden

in Kremsern in riesigen Möbeltransportwagen in
Equipagen auf Velocipeds hoch zu Roß Damen und
Herren neben Tausenden Zehntausenden von Fußgängern
Und die Witze gute wie schlechte flogen umher daß
Einem ganz unheimlich bei dem Gedanken wurde daß man
dergleichen noch drei Stunden anzuhören haben würde
Einen unglücklichen Passanten hörte ich verzweiflungsvoll
deeretiren wer noch einmal das Wort Sonnenfinsterniß
erwähne solle drei Mark Strafe zahlen Prosit Neu
jahr riess herüber hinüber und in der That erinnert
Vieles an die bekannten Berliner Sylvesternächte Die
fidelen jungen Leute die Biergläser aus den Wagen
schwenkten erinnerten an eine Studentenauffahrt die
Kremser mit Biertönnchen an Landpartien und is der
That wurde von den Meisten die Sonnenfinsterniß als
eine gute Gelegenheit zu einer Landparthie aufgefaßt
Rechts ab schwenkte ein Strom zu dem bereits dichtbe
setzten Kreuzberg ein wahre ssczessio in inontsm saerura
Vorwärts ging das Gros nach Tempelhof und über
Tempelhof hinaus Links und rechts zertheilte sich die
Menge Ist das auf dem Damm der Ringbahn da
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zur Aufführung bringt Als Hasemann debütirt wie
erwähnt Herr Koch vom Stadttheater in Chemnitz der
neu engagirte Charakterkomiker Nach vielen Proben die
uns die Directidn des Bictoriatheaters in jüngster Zeit
geliefert dürfen wir auf eine vorzügliche Aufführung rechnen
und empfehlen das Benefiz des vielbeschäftigten Herrn
Heimerdinger dem Wohlwollen der Hallenser Kunstfreunde
aufs Angelegentlichste Bei der allgemeinen Beliebtheit des
Benefizianten und des Stückes dürfen wir wohl ein volles
Haus prophezeien

Wetteraussichten für die nächsten Tage j Der
Luftdruck fängt nun wieder an gleichmäßiger zu werden
Die an verschiedenen Punkten Deutschlands aufgetretenen
Depressionen mit Gewitter und Regen haben sich nach
Osten verschoben während im Westen der Luftdruck bis
auf 760 mm und darüber gestiegen ist Abnahme der
Bewölkung und der Niederschläge später mit Neigung der
Ansheiterung ist zu erwarten auch die Temperatur wird
sich etwas erhöhen

sPrämiirt j Auf der internationalen Bäckerei zc
Ausstekung zu Dresden ist Herrn Maschinen Fabrikant
H Bertram hier auf seine ausgestellten Teig Theilmaschinen
und Bäckerei Geräthe der höchste Preis die große Staats
Medaille uud noch ein Ehrenpreis Tafelaufsatz im Werthe
von 400 Mark zuerkannt worden

sDas Bauterrain j vis z viL dem Neubau der
Glauchaifchen Schützengefellschaft an der Gabelung der
Schützengasse und Hirtengasse hat Herr Maurermeister
Hensel von Herrn Rentier Keerl hier käuflich erworben
Derselbe läßt einen Neubau mit höchst eleganter Fayade
dortselbst aufführen mit den Fundamentarbeiten ist bereits
begonnen worden

sAberglaube j Wie groß noch der Aberglaube in
unseren Tagen ist beweist folgender Fall Am 23 v M
verunglückte durch Ueberfahren in Glesien bei Delitzsch ein
polnischer Arbeiter der nach der hiesigen Klinik gebracht
bereits am anderen Tage an den Folgen der erlittenen
schweren Verletzungen verstarb und hier begraben wurde
Heute erschien nun ein Bruder des Verstorbenen an betref
fender Stelle zeigte einen Brief vor Inhalts dessen vor
wenigen Tagen kurz hinter einander die Mutter und Tante
des Verunglückten verstorben seien und verlangte man
möchte den hier Verstorbenen wieder ausgraben und die
Leiche im Sarge umdrehen so daß das Gesicht nach unten
zu liegen komme Nur dadurch könne der weiteren Sterb
lichkeit in dem Heimathsorte vorgebeugt werden Natür
lich konnte dem Wunsche nicht entsprochen werden da zur

Gebüsch oder Menschen fragten die weniger Ortskundigen
Menschen waren es und hinauf stürmten Tausende so
daß der Damm bald wie der Wall einer belagerten
Festung von vielen Tausenden besetzt war Herrlich
nahmen sich die sich fortbewegenden Laternen der dicht
auf einander folgenden Wagen aus eine lebendige Perlen
schnur Ab und zu leuchtete eme Rakete empor Mit
Beifall wurde ein aufsteigender Ballon begrüßt Jeden Au
genblick brach eine Lachsalve über irgend einen billigen
Witz Der bedeckte Himmel war nicht angenehm verstimmt
aber durchaus nicht so wie man hätte denken sollen Jetzt
naht die rosenfingrige Eos Die Polizei erscheint und
säubert die Eisenbahndämme zur größten Entrüstung des
Publikums das nicht einsehen will warum die Eisenbahn
züge nicht auf eine Stunde ausgesetzt werden sollten
Jetzt bricht die Sonne hervor aber nur sehr schwach Es
wird finster und lautes Beifallklatschen erfolgt Aber
ach man sieht wenig oder nichts von der verheißenen
Galavorstellung Der Himmel ist bedeckt Aber die Son
nenfinsterniß war wirklich da aber der größte Skeptiker
kann sich nicht wegleugnen zum Bedauern so manchen
Zuschauers der nun doch nicht sagen kann daß Allens
Mumpitz und fauler Zauber Man zieht halb und noch
mehr enttäuscht heim Meiner Nachbarin will es schier
bedünken daß ihr philosophisches Dienstmädchen zu dem
sie bei der Toilette vor der nächtlichen Wanderung be
merkt sie scheine wohl verrückt daß sie Nachts zwei Uhr
auf das Tempelhofer Feld gehe mit der Antwort
es seien ja so viele so nicht ganz Unrecht hatte

Ich aber sage daß wie arg auch die Enttäuschung gewesen
welche die Sonne den Berlinern bereitet der Anblick des
Auszuges aus Berlin des Tempelhofer Feldes vor während
und nach dem Ereignisse eine nicht gering anzuschlagende
Entschädigung waren Die Philister haben vielleicht
triumphirt daß sie nicht umsonst sich des Nachtschlafes
beraubt haben Ich aber sage es war wohl werth zu
sehen was wir gesehen haben selbst auf Kosten einer Nacht

Nutstis illutWclis spielten sich die Scenen auf dem
Tempelhoserselde such in Treptow und Pankow und
Rummelsburg und an vielen anderen Orten in der Nähe
Berlins ab Die Sonne hat die Versprechungen der Ge
lehrten nicht voll honorirt das Berliner Publikum aber
war auf der Höhe der Situation durchaus auf der Höhe
wenn auch nicht vielleicht durchweg hinsichtlich der Auf
fassung so doch des Frühaufstehens und der Opferwillig
keit Alle Stände uud Altersstufen waren vertreten der
Schusterjunge der Schüler der Gelehrte Männer und
Frauen hier geht die Näherin mit ihrem Galan nach
Hans dort sprengt eine Prinzessin begleitet von einer
Kavalkade von 16 schneidigen Dragoneroffizieren übers
Feld heimwärts Alle sind sie enttäuscht keiner aber hat
den Humor verloren am wenigsten die guten Leutchen die
sich zu einem Feldfrühstück lagern bei welchem der Pro
tuberanzen Liqueur eine bedeutende Rolle spielt



EMmirnng einer Leiche ein triftiger von der Behörde zu
prüfender Grund vorliegen muß

sAnglü cksfall Der 4jährigen Tochter des For
mers Terl von hier drang vorgestern heim Zerschneiden
eines Rohrstockes die Spitze des dabei benutzten Messers
in Folge Abgleitens in das Auge und verletzte dasselbe
erheblich Hoffentlich gelingt es das gefährdete Sinnes
werkzeug zu erhalten

5 jPolizeinachricht Z Seit 17 d Mts hat sich
das Dienstmädchen Louise Hausn er gen Rudloff in
folge eines Wortstreites mit einem andern Mädchen im
Arbeitsanzuge von seiner Herrschaft entfernt Die H ist
bekleidet mit einer braunen Taille mit kurzen Aermelu
einem dunkeln Rock zweierlei Strümpfen von denen der
eine roth der andere grau ist und mit halben Zeugschuhen
Trotz angestellter Recherchen ist bis jetzt noch nichts über
den Aufenthalt des Mädchens bekannt geworden

Kirchliche Anzeige
Kindergottesdienst Die Mittheilung des Kirchlichen

Anzeigers daß der Kindergottesdienst in St Marien morgen
Sonntag ausfiele beruht auf einem Irrthum Derselbe findet
vielmehr 2 Uhr statt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 19 August

Die Berufung des Droschkenkurfchers Gustav Pfitzmann hier
gegen das ihn wegen Unfugs und Beleidigung zu 10M Geld
strafe event 2 Tagen Haft und 20 M Geldstrafe event 4 Ta
gen Gefängniß verurteilende Erkenntniß des hiesigen Schöffen
gerichts vom 21 Juni d I wurde gemäß Antrags der Staats
anwaltschaft verworfen

Der frühere mehrfach bestrafte Kolporteur Adolph Entfahr
aus Halle wurde wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung
zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt Er hatte in 6 Fällen
je 2 resp 4 M welche er für je 2 vom Colporteur Reuß
zum Verkauf erhaltene Bilder erlöst und an Reuß abzuliefern
hatte für sich behalten Im Juni erhielt Gutjahr vom Col
porteur Reuß mehrere Bilder um solche gegen baar oder auf
Abzahlung zu verkaufen Er legte bald darauf 2 mit Günther
resp Gaßner unterzeichnete Leihverträge über je 2 Bilder zum
Preise von 4 resp 14 Mark vor Diese Verträge hat Gutjahr
nach seinem Geständniß von einem Laufburschen anfertigen las
sen Die fr Bilder hatte er anderweit verkauft und deu Er
lös für sich behalten

Der schon mehrmals wegen Diebstahls bestrafte im Dezember
1371 geborene Porzellanmaler Carl Breinig aus Halle fuhr
am 14 Juni d I mit der Handelsfrau Hamm von Thale nach
Trotha in einem Eisenbahnwagen 4 Klasse zusammen setzte sich
auf deren Tragekorb und nahm aus demselben ein Portemon
naie mit 7V M Inhalt heraus welches ihm aber nach alsbal
diger Entdeckung wieder abgenommen wurde Das Gericht er
kannte auf 6 Monate Gefängniß

Die schon wegen Diebstahls bestraften Arbeiter Theodor
Keilhof aus Eisleben und Hermann Lehmauu von hier sowie
der Arbeiter Kneifet Dachdecker Stöcklein Arbeiter Maurer
ebendaher waren des einfachen resp schweren Diebstahls Heh
lerei und Führung falscher Namen beschuldigt Keilhof stahl
anfangs Juni aus einem Keller am hiesigen Grafeweg nach
dem er dessen Thür gewaltsam aufgerissen hatte ein Fäßchen der
unverehelichten P gehörige Heringe Keilhof und Lehmann
nahmen um dieselbe Zeit aus einem verschlossenen Keller am
großen Berlin hier in welchen sie nach Abreißen einer Latte
gelangt waren verschiedene dem Fräulein Th gehörige Eßwaa
ren Das Gestohlene theilten sie unter sich verzehrten es mit
den Mitangeklagten Keilhof nahm im Juni aus einem Trag
korbe welchen die nnverehel W an eine Feldrand gesetzt hatte
ein Paar derselben gehörige Schuhe Er schlich sich in der Absicht
zu stehlen anfangs Juni in den Keller des Kaufmanns H ein
wurde aber dabei abgefaßt Dem betreffenden Polizeibeamten
gegenüber nannte sich Keilhof zunächst Eckardt Keilhof wurde
zu 6 Monaten Gefängniß und 1 Woche Haft Lehmann zu 4
Monaten Gefänguißstrafe verurtheilt die Andern wurden beim
Mangcl des Nachweises ihrer Betheiligung am Diebstahl frei
gesprochen

Wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt wurde der
Steineträger Gottlieb Kalze aus Halle am 5 Juli vom hiesi
gen Schöffengericht zu 9 Monaten Gefängniß verurteilt hatte
dagegen aber Berufung eingelegt deren Verwerfung die Staats
anwältschaft beantragte Der Gerichtshof erkannte auf 6 Mo
nate Gefängniß

Schssfengerichtssitzung vom 19 August
Der in gestriger Sitzung der dritten Strafkammer kgl Land

gerichts bereits wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung
zu 4 Monat Gefängniß verurteilte 18 jährige Kolporteur Adolf
Gutjahr von hier war wegen Unterschlagung in noch 7 Fällen
wegen Betrugs in 2 Fällen und wegen Widerstandes gegen
die Staatsgewalt angeklagt Erstere Vergehen hatte der An
geklagte zum Nachtheil des Kolporteur Reuß verübt für den
er Gelder circa 54 Mk einkassirt und für sich behalten wie
auch 4 Bilder durch Betrug hatte er die unverehelichte Minna
Rohnstein und den Restaurateur Weickardt um 4,60 Mark ge
schädigt den Widerstand schließlich in der Nacht zum 7 Juni
gegen einen Nachtwächter in dessen rechtsmäßiger Amtsaus
Äbung begangen Er wurde zu 6 Monat Gefängniß verurtheilt
Sein Mitangeklagter Barbier Willy Börner hier 20 Jahre
alt erhielt für versuchte Gefangenenbefreiung in erwähnter
Nacht gegen befugten Nachtwächter verübt 6 Tage Gefängniß

Als unredliche Dienstbotin hatte sich die 25jährige unverehe
lichte Marie Beige aus Brachwitz erwiesen die erst kürzlich
wegen Diebstahls zu 1 Monat Gefängniß vernrtheilt jetzt wiede
rum wegen Diebstahls verübt beim Restaurateur Petzold wo
sie gedient angeklagt war Aus einem verschlossenen Kasten
den sie aber mit richtigem Schlüssel geöffnet hatte sie sich bis
zu 30 Mk Geld angeeignet und erhielt dafür eine Zusatzstrafe
vou 2 Monat Gefängniß

Der bekannte Exzeß vom 4 August auf hiesigem Bahnhofs
umbau Terrain worüber wir damals berichteten und der den
Charakter einer kleinen Revolte gehabt bildete den Gegenstand
der Anklage gegen die Arbeiter Johann Stevhansky Albert
Caspareck Christian Ravolla und Herm Schwabe erstere
drei polnischer Nationalität sämmtlich aus Schlesien gebürtig
Die Beschuldigung lautete dahin daß die 4 Angeklagten an
jenem Tage trotz wiederholter Aufforderung des Bauunterneh
mers Feurich sich vom Grundstück des Bahnhofumbaues nicht
entfernt Stephansky Schwabe und Ravolla der mehrmaligen
Aufforderung des Restaurateurs Stange auf dem Bahnhöfe
sein Lokal zu verlassen nicht gutwillig Folge geleistet hätten
Caspareck nebst Ravolla außerdem widerrechtlich nochmals in
dasselbe eingedrungen wären als sie bereits hinausexpedirt
worden Den Vorgang hat Stephansky veranlaßt dem wegen
Betrunkenseins das Weiterarbeiten untersagt worden was ihn
verdrossen Ihm zu Liebe hatten die drei anderen erklärt dann
gleichfalls nicht mehr arbeiten zu wollen Dadurch ist der
Bauunternehmer veranlaßt worden die 4 Arbeiter auszulohnen
und sie sortzuweisen was aber erst gelungen als polizeiliche
Hilfe eintraf In Stange s Restaurant ist von ihnen der Skan
dal fortgesetzt worden so daß auch hier ihre Entfernung nur

mit Hilfe von Polzeibeamten möglich gewesen Am schlimmsten
hat sich dabei Stephansky benommen indem er 4 Beamten mit
Gewalt bei seiner Abführung Widerstand geleistet wüthend um
sich geschlagen und gebissen einen Polizeifergeant mit einem
Schaufelstiel gegen sie Brust gestoßen nnd den Restaurateur
Stange mit Todtschlag bedrohte Mire die Szene nicht vor
Eintreffen ewes erwarteten Arbeiterzuges beendet worden so
hätte die Sache durch Theilnahme anderer noch weiter ausarten
können Stevhansky wurde wegen gemeinschaftlichen Hausfrie
densbruchs Widerstands und Bedrohung zu 9 Monat Caspa
reck wegen ersteren Vergehens zu 2 Monat ebenso Schwabe
zu 2 Monat und Ravolla zu 3 Monat Gefängniß verurtheilt
außerdem erhielt jeder der Angeklagten noch wegen der Ueber
tretung unberechtigten Verweilens auf fremdem Grundstück
3 Tage Haft

Provinz üb Nachbarstaaten
Leipzig 19 August Wochenbericht Das

Hauptereigniß dieser Woche war die 23 Hauptversammlung
des Vereins deutscher Ingenieure der von Sonntag bis Don
nerstag hier tagte Daß Leipzig gastfreundlich ist erwies sich
bei Gelegenheit dieses Congresses wieder einmal in glänzendem
Maße Das Festkomitee hatte alles Mögliche gethan um den
Gästen den Aufenthalt angenehm zu machen und es herrschte
denn auch nur eine Stimme des Lobes über den Empfang
Besonders herzlich begrüßten Dr Georqi und Dr Tröndliu
die beiden Bürgermeister Leipzigs im Namen der Stadt die
Gäste Schon dadurch hatte die Stadtvertretung ihr Interesse
an der Versammlung kundgegeben daß sie zu den Kosten der
selben eine Beihilfe von 6000 Mark gewährt hatte Trotzdem
haben offenbar doch die Leipziger Ingenieure um allen Anfor
derungen der Gastfreundschaft zu genügen nicht unbedeutende
Opfer gebracht denn die Kosten welche das Fest verursacht
können getrost auf 20,000 Mark veranschlagt werden Die Ta
gesstunden wurden meist zu geschäflichen Sitzungen und zum
Besuche industrieller Etablissements benutzt die Äbeude wareu
der Geselligkeit gewidmet Die Glanzpunkte des Festes waren
die Tafel am Montag das Concert im Gewandhause am Diens
tag und das große Sänger Concert in der Alberthalle am
Mittwoch Leider verregnete derletzte Festtag so gründlich daß
zwei Programmnnmmern für welche bedeutende Vorbereitun
gen getroffen waren ausfallen mußten die Besichtigung
der neuen Wasserleitungsanlangen bei Naunhof und das Fest
auf der Theaterterrasfe Für letzteres zumal das den Abschluß
des Festes bilden sollte waren ganz großartige Arrangements
vorbereitet Es sollte z B auf dem Schwanenteich ein Feuerwerk
abgebrannt werden wie man es in Leipzig noch nicht gesehen
Schade daß die Festtheilnehmer um diesen Genuß gekommen
Sie hatten sich aber die Laune nicht verderben lassen und feier
ten einen fröhlichen Abschied im Krhstallpalast bei dem man
ches ernste Wort des Dankes und manche heitere Rede erklang
Besonders wurde das Komits gefeiert weil es als Abschluß
des Festes unter den größten Opfern es ermöglicht habe seinen
Gästen den raren Genuß einer Sonnenfinsterniß zu verschaf
fen An Festtheilnehmern aus Halle wies die am Montag ans
gegebenelPrümngslistedielNamen Busch Cleriens Gremler
Lwowski Reuter und Vogel au Sehr lebhaft werden
jetzt wieder die Vorbereitungen zum Sedanfest betrieben Das
selbe wird alljährlich in Leipzig bekanntermaßen auf das groß
artigste begangen diese Feier an der sich die Behörden uud
alle Kreise bethei igen dürfte wohl die hervorragendste gleich
artige in Deutschland sein In Halle hat man viel dispntirt
in welcher Wei e man das projektirte Volksfest am Sedantage
feiern soll man nehme sich das Leipziger Fest Punkt für Punkt
zum Muster und es unterliegt wohl keinem Zweifel daß das
selbe dann alle Betheiligten befriedigen wird Auf alle Fälle
scheint uns die ebenfalls ventilirte Idee das Fest zwei Tage
lang zu begehen eine verfehlte Große Freude herrscht in
den Kreisen unserer Ruderer ob des für Leipzig so ehrenvollen
Ansganges der Regatta auf dem salzigen See Man sieht die
so verspottete Pleiße kann doch ganz tüchtige Ruderer heran
bilden Von unserem Theater läßt sich wieder manches In
teressante berichten In erster Linie mag aber des tiefen und
herzlichen Antheiles gedacht werden den die ganze Stadt an
dem tragischen Geschick der so jäh dahingeschiedenen Hofburg
Schauspielerin Josefine Wessely nimmt Jeder wird das
begreifen der die herzliche Sympathie kannte mit welcher man
s Z der lieblichen Künstlerin in Leipzig entgegengekommen
Im Fluge hatte sie durch ihr künstlerisch vollendetes Spiel wie
durch ihre anmuthige Persönlichkeit sich aller Herzen erobert
und die akademische Jugend zumal schwärmte für sie in voller
Begeisterung Unendlich Viele die jetzt in Amt und Würden
sind werden mit aufrichtigem Schmerze die Nachricht von dem
Tode der gottbegnadeten Künstlerin vernommen haben Der
bevorstehende Verlust des Obe regisseurs Gettke der die Direk
tion der Stadttheater von Elberfeld und Barmen übernimmt
erfüllt die Theaterfreunde auch mit Kummer denn Gettke ist
als Regisseur eineKraft ersten Ranges nnd die Leipziger Bühne
verdankt ihm sehr viel Möge er in seinem neuen Wirkungs
kreise glückliche Erfolge erzielen Eine sehr angenehme Ent
deckung haben wir dieser Tage machen können wir haben zwei
vorzügliche Heldentenöre Das Auftreten des Herrn Hübner
als Lohengrin das von wärmster Anerkennung und Beifall des
Publikums und der Kritik begleitet war hat nns diese ange
nehme Ueberzeugung verschafft Zu dem bevorstehenden Gast
spiele Ernst Possart s hofft unser Theater anch auf regen
Besuch vou auswärts Der berühmte Gast bringt ein großes
Repertoir mit so daß wir ihn in der Darstellung der mannig
fachsten Charaktere bewundern können

Erfurt 17 August Feuer Das Feuer welches
gestern Abend in dem dem Kaufmann Striegnitz gehörigen
Hause Marktstraße 16 ausgebrochen war hat den Dachstuhl
des Wohnhauses und die m den Paterreräumen des angrenzen
den demselben Besitzer gehörigen Hauses Große Arche Nr 1
befindliche Waaren Niederlage sowie dieses selbst vollständig
zerstört Die Entstehungsursache ist auf Fahrlässigkeit eines
Arbeiters Namens Giese zurückzuführen welcher uuter Be
nutzung eines offenen Lichtes ein in der Niederlage aufbewahr
tes Faß mit Spiritus schließen wollte Bei diesem gefährlichen
Unternehmen hat sich der Spiritus entzündet worauf sich die
Flammen mit großer Geschwindigkeit über das Haus verbreitet
haben Der Anblick des erwähnten Arbeiters welcher furcht
bare Brandwunden erlitten war ein geradezu entsetzlicher Die
verbrannte Haut hing ihm in Fetzen von dem Unterleibe herab
Bor seiner Ueberführung in das Krankenhaus wälzte er sich
vor Schmerzen laut aufschreiend an der Brandstätte umher
An seinem Wiederaufkommen wird gezweifelt Ein Glück ist
es zu nennen daß die in dem oberen Stockwerke unmittelbar
unter dem Feuer schlafenden Kinder des gerade abwesenden
Besitzers noch rechtzeitig gerettet und in Sicherheit gebracht
werden konnten Nach einer neueren Meldung ist Arbeiter
Giese mach unsagbaren Leiden gestorben Der brave und flei
ßige Mann hinterläßt Frau und sieben unversorgte Kinder

Braunsckiweig 13 August Einrichtung, Im
Hofe des hiesigen neuen Kreisgefänguisses wurde heute früh
7 Uhr das über den Raubmörder Clemens Jünnemann gefällte
Todesurtheil vollstreckt Die Hinrichtung wurde von dem
Scharfrichter Krauts vollzogen sie ist die erste w Ichs in dem
neuen Gebäude stattfand I war vollkommen g ständig und
bereute sein schweres Verbrechen I hatte wie s Z bericktet
in der Zuckerfabrik Salzdahlum ei ieu Mitarbiter ermordet
beraubt und die Leiche in den Gasbereitungsraum verickarrt
wo dieselbe erst fast nach einem Jahre gefunden und der Mord
entdeckt wurde Für den Cynismus des erst 23jährigen Mörders

spricht u A der Umstand daß I unmittelbar nach dem Morde
noch das Butterbrod des Ermordeten verzehrte

Güstrow Mecklenburg 18 August Verurtheilung
Gestern stand der bisher sehr viel beschäftigte Rechtsanwalt
Sch vor dem hiesigen Landgericht unter der Anklage der Un
terschlagung und Untreue Derselbe war geständig circa 400V
M Welche er für zwei seiner Klienten emp anaen hatte
nicht abgeliefert und für sich verbraucht zu haben Der Ange
klagte entschuldigte sich damit daß er seit seiner Studienzeit
sich unausgesetzt in Nothlage befunden habe schon seit Jahren
wurde er von seinen Gläubigern gedrängt Zwangsvollstreck
ungen seien be ihm an der Tagesordnung mit dem Gelde
habe er seine dringendsten Gläubiger befriedigt Das Gericht
verurteilte den Angeklagten zu 13 Monaten Gefängniß und
2 Zähren Ehrverlust indem es ausführte daß eine wirkliche
Nothlage bei dem Angeklagten nicht vorgelegen habe Der An
geklagte war vor einigen Wochen verhaftet worden

Grimma 16 August Eine bedeutende Leistung
vollbrachte gestern ein Leipziger Student Er war mit Kom
militonen eine Wette um 400 Mk eingegangen den Weg vou
Leipzig nach Grimma in 3 Stunden zurückzulegen er entle
digte sich seiner Aufgabe mit Glanz Bereits 2V Stunde nach
dem Abgang aus Leipzig traf er hier ein Verschiedene Stu
denten begleiteten ihn theils in einer Droschke theils zu Pferd

Schlieben Originelle Bewerber Bei der letzten
Stadtverordneten Sitzung stand auch die Wahl eines Bürger
meisters auf der Tagesorduuz Zu diefer S ellnug hatten sich
nicht weniger als 43 Kandidaten gemeldet und um die einzelnen
Bewerbungen zu sichten den Weizen von der Spreu zrr
sondern wurde vorläufig von denselben nur Kenntniß ge
nommen und die Wahl auf deu 17 d M augesetzt Während
die meisten Bewerber Leute waren welche theils bei Amtsge
richten theils bei Staats und Rechtsanwälten thätig waren
reflektierten auch mehrere civilberechtigte Militärs und Kommu
nälbeamte auf die Stelle des Bürgermeisters Aber es wareu
auch Bewerbungen eingelaufen von Personen die jedenfalls
davon überzeugt waren Wem Gott giebt ein Amt dem giebt
er auch Verstand So empfahl sich einer der Kandidaten da
mit daß er bereits einen großen Gesangverein gegründet der
die besten Erfolge aufzuweisen hätte ein anderer ein Literat
berief sich auf seine Gedichte und seine Sprichkenntnisse ein
dritter war der Leiter eines großen Stenographenosreins und
der vierte glaubte dadurch sich bei den Vätern der Stadt be
sonders zu empfehlen daß fein Bruder Schreiber im Kultus
ministerium sei Ja ja es muß auch solche Käuze geben
Nachträglich bemerken wir noch daß die Zahl der Bewerber
auf 55 gestiegen ist

Wriezen 17 August Von einem schrecklichen Un
glücksfall kommt folgende Kunde aus dem nahegelegenen
Dorfe Batzlow Ein Knecht des Bauern R fuhr mit einer
mit drei Pferden bespannten Ladung Hafer anf welcher er
Platz genommen hatte dem Dorfe zu als plötzlich die Pferde
scheuten nnd rasend davon stürzten Hierbei rutschte der Knecht
anf die Deichsel herunter auf welcher er sich zu halten ver
suchte aber von den Pferden fast halbtodt geschlagen wurde
Plötzlich fuhr der Wagen gegen die Telegraphenstange und
wurde dabei vollständig zertrümmert während die Pferde sich
losrissen und weiterstürmten war der inzwischen bewußtlos ge
wordene Knecht herabgefallen der Wagen rollte ihm direkt
über die Brust so daß sein Tod auf der Stelle erfolgte Die
Pferde kamen auf eineni Haufen Chanssirungssteine zu Fall
wobei das eine sofort todt liegen blieb während die anderen
beiden sich derartige Verletzungen zuzogen daß sie der hiesigen
Scharfrichterei übergeben werden mußten F O Z

Sangerhausen 19 Aug Exceß Gestein Nachmit
tag drang der 29 Jahre alte Karl Andree welcher eine Zeit
lang bei dem Oekonomen Ed Herpich gearbeitet diesen Dienst
aber ohne Kündigung verlassen hatte in die Wohnnng des Hrn
Herpich in der Klostermühle und rief Z vistigkeiten hervor
Herr Herpich verwies dem Andree dies und forderte ihn
wiederholt auf das Haus zu verlassen Andree that dies jedoch
nicht sondern soll Herrn Herpich mit einem Knüttel wieder
holt bedroht haben so daß Andree in der Nothwehr einen
Schrotschuß auf Andree abgab Andree stürzte schwer verletzt
zusammen und mußte ins hiesige Krankenhaus transporiirt wer
den Es sollen ca 30 Schroten im Körper des Getroffenen
sich befinden Herr Herpich ließ sich gestern sofort zu Proto
koll vernehmen während die Vernehmung des Andres auch
noch gestern Abend im Krankenhause stattfand Soeben kurz
vor 11 Uhr beute Vormittag ist Andree gestorben

Handel und Verkehr
Bericht desBörfenvereins zu Halle a/S am 20 Aug

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per 100g K5
Netto Weizen stetig 156 l65 M alter Ländweizen bis 168 M
Rogaev gefragter 120 123 Mk ,Futteraerste Mk, Landgerste
135 142 Mk Chevaliergerste 145 156 Mk S fer ruhig 116
120 Mk Mais Mark Raps 200 205 Mk feuchter billiger
Rübsen Mk Erbien Mk Kümmel excl Sack
von 100 KZ netto 50 53 Mark Stärke incl Faß v 100 TZ
Netto 36 37 Mark

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Kx Netto
Linsen Mk Bohnen Mk Lupinen MkKleesaaten Mark
Futterartikel Futtermehl 13 Mk Roggen le e 8,75 M

Weizenschalen 8 8,25 Mk Weizengrieskleie 8 8,25 Mt Oelku
ch n12Mk Malz 27 28 Mk Rüböl ohne Geschäft Petro
leum Mk Jolaröl 0,325/30 11 Mk Sviritus p 10 000
Liter Procent befestigend Kartoffelspiritus 77,75 M

Hallescher Zuckerbericht Halle a S den 19 Aug
1837 Rohzucker Die Tendenz des Marktes war in dieser
Woche durchgehends fest Seitens inländischer Raffinerien trat
theilweise Bedarfsfrage auf und vermochten verkaufsgeneigte
Fabriken ca M 0,50 höhere Preise zu erzielen Umsatz 9000
Sack Raffinirter Zucker verkehrte auch in dieser Woche
in sehr ruhiher Haltung und konnten gnn Zucker ihren vor
wöchentlichen Preisstand nicht voll behaupten Heutige
Notirunaeu Rohzucker per 100 Wo Eornzucker 96
Mk 44,70 Nachprodukte 75 /o Rendemem Mk 33,00 36,00
Raffinirter Z u cker per 100 Kilo Raffinad e f Mk 57,50
Gem Melis I Mk 50,50 Melasse zur Entzuckerung Mk
6,00 6,50

Die Ausdehnung des gekämmten Eisenbahn
netzes in Rußland belies sich nach den neuesten Angaben des
Kommnnikationsministeriums auf 26 74Z Werst Hiervon ent
fallen auf die Regiernngsbahnen 4415 Werst wobei Finnland
nicht mitgerechnet ist darunter die im Ressort des Kriegs
Ministeriums befindliche Transkaspi Eisenbahn in einer Aus
dehnung von 1005 Werst

Theater und Musik
Der königl Musikdirektor Bilse feierte am 17 d M

zu Lieguitz feinen 70 Geburtstag Zu Lieguitz geboren trat
Benj min Bilse nach beendeter Schulzeit bei dem Liegnitzer
Sadtmusikus als Lehrling ein Seine höhere Ausbildung er
langte er später in Wien Im Jahre 1842 wurde er nach
Liegnitz zurückberufen und zum Stadtmusikus ernannt Diese
Stelle hatte er bis 1367 mns Allezeit ging sein Streben
darauf hin die Leistuiigsfähigkei seiner Kapelle zu steigern
Der Ruf Bilse s verbreitete sich bald über die Grenzen seines
engeren Vaterlandes Contcertreisen Mr en den tüchtigen
Kapellmeister mit seinen Musikern weit über die Grenzen seiner
Heimath hinaus Als man in Liegnitz diesen Reisen beschränkend



w den Weg trat gab Bilse seine Stellung auf Zunächst be
suchte er mit seinem ausgezeichneten Orchester Paris wo er
glänzende Erfolge erlang Dann aber nahm er seinen Aufent
halt dauernd m Berlin wo ihm bald die volle Gunst des
musikliebenden Publikums zu Theil wurde Von Berlin aus
unternahm er fast alljährlich Concertreisen die ihn wiederholt
auch nach Ruhland führten In Warschau schwärmte man für
Bilse Se Majestät der Kaiser und König zeichnete den be
währten Dirigenten durch Ernennung zum Hofmusi direktor
aus Durch Ordensverleihungen war Bilse von verschiedenen
Regenten geehrt worden Im Jahre 1885 zog sich Bilse in
das Privatleben zurück

Verschiedenes

Der Ausbruch der Genickstarre ist sowohl in
R xdorf als in Britz bei mehreren Personen am Montag
ärztlicherseits festgestellt worden Bis jetzt scheint die
Krankheit noch nicht bösartig aufzutreten

Das Pferd als Weichensteller zu benutzen ist
jedenfalls eine Einrichtung von der felbst Ben Akiba nicht
sagen würde daß sie schon einmal dagewesen An der
Ecke der Koch und Charlottenstraße ist seit vorgestern
von der Pferdebahndirektion die neueste Erfindung einer
patentirten Weiche angebracht Die Vorrichtung ist eine
derartige daß sobald die Pferde des ankommenden Wagens
aus die aus Theilen bestehende Platte treten die Weiche
richtig gestellt wird Sieht der Kutscher daß die Weiche
für feinen Wagen schon richtig steht dann lenkt er die

Pferde abseits an der Vorrichtung vorbei und der Mecha
nismus bleibt unberührt Die neue Einrichtung die vor
läufig zur Probe aufgestellt ist macht die Anwesenheit
besonderer Weichensteller überflüssig und das Abspringen
des Schaffners bei jeder Weiche ist auch nicht mehr

Windhose Aus Paris wird der Köln Ztg vom
14 ds gemeldet Gestern verwüstete eine furchtbare zwei
Stunden anhaltende Windhose mit Hagel die Gemeinden
von Homps und La Redorte Müde und vernichtete die
ganze Ernte dieser Gegend In Homps war der Schaden
nur ein sachlicher Häuser stürzten zusammen Dächer
wurden weggerissen die Weinberge vernichtet und die
Bäume entwurzelt In La Redorte aber ging es noch
furchtbarer zu Dort wurden viele Bewohner unter den
Trümmern ihrer Häuser begraben Bis jetzt wurden 15
Verwundete aus denselben hervorgeholt Die Windhose
war so heftig daß sie in La Redorte die Waffer der Aude
in die Höhe trieb und die Fahrzeuge auf die Ufer warf
Ein mit 10000 Klgr beladener Kohlenwagen wurde 50
Meter weit von der Bahn fortgeschleudert Die Windhofe
ging von Süd Ost nach Nord Ost Der verwüstete Strich
ist 150 Mtr breit und 4 Kilomtr lang

Einer jener rohen Burschen welche sich in
die Nähe der Berliner Mädchenschulen aufpflanzen und
die Mädchen durch Unfläthigkeiten aller Art verletzen er

hielt gestern von der 2 Ferienstrafkammer des Berliner
Landgerichts I eine sehr nachdrückliche Strafe Der noch
ganz jugendliche Hausdiener Otto Dittmar hatte sich ein
Vergnügen daraus gemacht in der Ziegelstraß die zur
Lmsenfchule gehenden kleinen Mädchen zu belästigen in
zwei Fällen war er sogar so weit gegangen die Kinder
in unanständiger Weise zu berühren Trotz seiner Zeichen
offenbarer Reue verurtheilte ihn der Gerichtshof zu neun
Monaten Gefängniß

Telegraphische Machrichten
London 19 August Oberhaus Die Landbill wurde end

giltig angenommen hierauf Vertagte sich das Haus bis nächsten
Dienstag

Unterhaus Der erste Lord des Schatzes Smilh antwortet
nun auf eine Anfrage die Regierung sei nicht der An
sicht daß die Freilassung Arabi Paschas mit den Interessen
Englands und Eghptens oder mit der Gerechtigkeit zu verein
baren sei Der Generalsekretär für Irland Balsour erklärt
durch die Proklamation betreffend die irische Nalionalliga werde
der Vicetönige von Irland ermächtigt die Liga in jedem Di
strikte zu unterdrücken in welchem dieselben zu einschüchtern
den Handlungen und Gewaltsamkeiten aufreize Die Regierung
sei erbötig am nächsten Donnerstag in eine Diskussion über den
von ihr gethanen Schritt einzutreten

Rom 19 Aug General Saletta zeigte der Regierung tele
graphisch an daß Savououx den Ras Älulah bei der Frei
lassung der übrigen Mitglieder der Expedition Salimbenis
zurückbehalten hatte nunmehr ebenfalls in Freiheit gesetzt und
heute Morgen in Massovah eingetroffen sei
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Galleriefpinde 8 /z Thlr Vertikows mit Aufsatz 16 Thlr
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Die Lieferung von 21 Tonnen unbearbei
teten Profileifen für die Viehhürden ist zu
vergeben

Preisverzeichniß Bedingungen und Ge
wichtsberechnung sind gegen Einzahlung von
1,0 Mark von der unterzeichneten Bauinspek

tion zu beziehen
Angebote sind unter Benutzung des Preis

verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen und Gewichtsberechnung
postirei und mit der Aufschrift

Angebot auf Lieferung von Walzeisen
für die Viehhürden

bis zum 1 September Z 887
Bormittags M Uhr

an uns einzufenden
Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a S den 17 August 1887

Königliche Eisenbahn Bauinspektion
sCöthen Leipzig

Unterzeichneter beabsichtigt von sei
nem am Rannischen Platz n Thorttr
belegenen Gartengrundstück einige
Baustellen zu verkaufe
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Wohnung mit Pferdestall und Schuppen
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Näheres Niemeyerftraße sO part
Leipzigerstraße 87/88

ist ein eleganter

sogleich oder später zu vermiethen
SV GiSZiAvI Bahnhofstr 8

Zimmerplatz
zu pachten eventl zu kaufen gesucht
Offert mit Preis nnt M R6s bei
F ISsrolc k abzugeben

Mehrere Wohnungen herrsch eing
mit Gartenben im Preise von 345 700
sof od 1 Oktober zn beziehen

Krausenstratze 17 part l
1 gr freundliche Wohnung mit 6 heizbaren

Piecen Küche und Zubehör zum 1 Oktober
zu vermiethen Daselbst auch eine freundl
Hofwohnung Gr Märkerstraße IS

am gr Berlin
Anständige Schlafstellen offen Trödel 15,1

Gut möblirtes Zimmer
Nähe der Pferdebahn und Mühlweg fofort
zu vermiethen Besichtigung jederzeit

Fritz Reuterstraße 1 II links

Als Mitbewohner eines schön möbl
Zimmers wird ein anständiger junger
Mann gesucht Näh i d Exped d Bl

leli Nn swkmM
Wr M MrZ laeMt uM
Mm MUv M W6 Mm
Mck M MMtzK

Heilanstalt
für Nervenkrankheiten

Wsnßnhss
bei Ä Mr

Wiik Miss
K vi

MMim NKchnchteR
8wtt Mr SMliiiZ

Heute Abeud 5 Uhr erlöste Gott von
schweren Leiden meine inniggeliebte Frau

Mb XiMk
Um stilles Beileid bittet

im Namen der Hinterbliebenen

Schwerin i/M und Halle a S
den 19 August 1887

Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar ke
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrtl

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Otto Hinfche mit Frl Marie
Keßler Glauzig Altenburg i S, Herr Dr
Artdur Becker mit Frl Alice Lücke Leipzig

Verehelicht Herr Karl Kretzschmar mit Frl
Martba Keil Leipzig Halle

Gebore Ein Sohn Hrn Albert Lewin
Magdeburg Herrn A Maurer Herrn Robert

Dünkel Leipzig Herrn Ferd Lös ner Bern
burg Herrn O Warmholz Magdeburg Hrn
Karl Stemle Burg Herrn Max Kretschmar
Leipzig eine Tochter Hrn Bernhard Gatter

Herrn P Straßberger Leipzig Hrn A Bors
dorf Staßfurt Herrn Karl Fessel Quedlin
burg

Gestorben Herr Beiriebs ührer R Staeps
Weißenfels Frau Rosine Planer SaalcA

Fräul Marie Schatzing Magdeburg Frau
Marie v rw Kahser geb Ulm Herr Kommissar
Franz Wilh Barth Herr Friedr Theod Wmck
ler Leipzig Frau Eleonore Kluae gebor Otto
Maumburg a S, Frau verw Karoiine Mundt
eb Reichmuth Weißenfels Frau Jda Semps

2geb Klohser Magdeburg Neuftadi
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Die
die Winter
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Nbonmments Bedingungen
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Abonnements Bedingungen für
am Abonnement er zs üM

mz

ZÄZÄ ttZLvlK Z7Z
1 Die Winter Saison beginnt am 15 September 1887 und endet am 1 Mai 1888
ljyM WWWlx Ad TsWnKiZLZZ gM6r,S ilZcknMßnSü j sM
2 Während der Saison finden etwa 224 Abend Vorstellüngen und unter diesen 160

Abonnements Vorstellungen statt Dieselben werden in stetigem die Interessen der
Abonnenten wahrenden Wechsel den verschiedenen Gebieten theatralischer Dar

stellungen entnommen rattu MUMluA3 Das Abonnement ist eingetheilt in
Ganzes Abonnement

Dasselbe ums ißt 160 Abonnements Vorst llungen und giebt außerdem dem
Inhaber das Recht sich auch für Vorstellungen außer Abonnement die Beibe
haltung seines Abonnementsplatzes durch Anmeldung bis 7 Uhr des vorherge

henden Abends zu sichern mWizT 8
W Halbes Abonnement

Dasselbe gilt für 80 Abonnements Vorstellungen die auf die ganze Dauer der
Saison derart vertheilt sind daß eine Abonnements Vorstellung um die andere
besucht werden kann

e Viertel Abonnement
Dasselbe umfaßt 40 sich ebenfalls auf die ganze Dauer der Saison derart

vertheilende Abonnements Vorstellungen daß es zum Besuch jeder vierten derartigen
Vorstellung z B der 1 5, 9 oder der 2, 6 10 zc berechtigt

4 Passepartouts Billets zu Abonnementspreisen werden für 224 Abend Vorstellungen
ausgegeben

5 Für außergewöhnliche und FestvorstellungW sind alle Rechte der Abonnenten und
Inhaber der Passepartout Villets aufgehoben

ß Das Abonnement wird für folgende Plätze eröffnet

s Logen des I Ranges
k I Rang Balkon
v Orchefter Fauteuils
ä Parquet
e II Rang Vsrderreihen

7 Die gewöhnlichen Cassapreise sind wie folgt festgesetzt

Opern
Preise
Mk Pf

Schausjnel
Pre se
Mk Pf

1 Rang Loge 3 2 50
1 Rang Balkon 3 2 50
Orchefter Fauteuils 3 2 50
Parquet 1 5 L SV 2
Prosceniumsloge 2 Rang 1 2 60 2

2 Rang Vorderreihen 1 2 1 50

Versteigerung herrschastl Möbel
Am NivnsisK I ii SZ S Alts Vyr i vni II sollen in

or Neue Promenade 8 nmhbenannteGegenstände in öffentlicher freiwilliger Auetion versteigert werden
1 N Wa m matt md blanke Salo Gin
MW g 1 eichener Speisesaal 1 eichenes Her
ren Zimmer prachtvoll ans Grnnd geschnitzt 4
RnWanm Wohnzimmer mit eleganten Pliischmö
veln nnd zugehörigen Teppichen Portiere nnd
Uebergardinen einzelne Trumeaux Vertikal
Garnituren ei größerer Posten Teppiche nnd
ergl mehr

gegen sofortige Baarzahluug
Halle a S den 19 August 1887 I vtsvkivtc

Gerichtsvollzieher in Halle a S
Die Sachen können am Dienstag den SS d Mts von Vorm 9 11 Uhr

besichtigt werden

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß wir den Allein
verkauf unserer mit Schutzmarken des Kgl Ungar Handels
Ministeriums versehenen Flaschenweine für Halle nnd Um
gegend den Herren

GGÄnI N AsriRSr
übertragen haben

Der Verkauf der Weine erfolgt zu bestimmten lant
amtlichem Tarif festgesetzten Preisen

d n z lös
ölliKÜck IlllK lr iickW iZvlltrÄl IIMerkMkr

Mit Bezug auf obige Anzeige beehren wir uns unser stets reichhaltiges

Lager in und vvi v U des Königl UngarLandes Central Mnsterkellers geneigter Beachtung zu empfehlen

Der U7 K r stehtmit den hervorragendsten Produzenten der zur Ungarischen Krone gehörigen Län
der in Verbindung und wird ihm aus allen Gegenden das beste Produkt in zwei
felloser Echtheit zur Verfügung gestellt

Preislisten versenden gratis und franeo
Halle aD

neben dem Königlichen Amtsgericht

lso wie folgt
Der Abonnementspreis beträgt der gewöhnlichen Schauspiel Cassa Preise

ssss xartout ein ganzes ein halbes ein viertel
auf Absnnement Abonnement Abonnement

224 Borst 160 Borst 80 Borst 40 Borst

Mk Pf Mk Pf Mk Pf Mk Pf
für 1 Platz 336 240 120 60

i 336 240 120 60
i 336 240 120 60
i 268 80 192 96 48

201 60 144 72 86

1 Rang Loge
1 Ravg Balkon
Orchefter Fauteuils
Parquet
L Rang Vorderreihen

8 Die Zahlung sämmtlicher Passepartout und Abonnements Gelder findet in 2
gleichen Raten statt zu Beginn der Saison und am 15 Januar 1888

9 Die Einzeichnung in die Abonnementslisten bildet einen rechtsgiltigen Vertrag
zwischen den Abonnenten und der Theater Direktion

10 Sollten bis zum Schluß der Saison die Zahl von 224 Abend Vorstellungen noch
nicht geleistet sein so erhält der Abonnent resp der Besitzer eines Passepartout
Billets den Betrag für die Anzahl der bis dahin noch nicht geleisteten Vorstel
lungen nach Maßgabe des normirten Preises zurück vergütet

11 Die Veräußerung von Passepartout oder Abonnements Billets an Zwischenhändler
ist unstatthaft und behält sich die Direktion das Recht vor in einem solchen Falle
das Vertragsverhältniß mit dem betreffenden Abonnenten zu lösen

Abonnements Anmeldungen wolle man schriftlich an die Direktion Stadt
theaterbureau Friedrichstraße 46 parterre rechts gelangen lassen

Halle a S im August 1887

Die Direktion des Stadt Theaters
Heinrich Jantsch Benno Koebke

vNMplÄALvd

lält zum direkten Bezug in SV Ctr Ladnngen ab Werke und in
Fuhren ab Lager empfohlen

t Postftrasze IS

tvr
U7 a is Sr vrvi in inUilÄ I tv VorsiÄKlielF F Z Bierliandlttng

S

Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung,
daß ich am heutigen Tage Wettinerstrasze Nr 1 ein unter der Firma

LmA Las vr 8 AvstaiiraM
eröffnet habe

Ich mache besonders darauf aufmerksam daß mein Lokal der Neuzeit entsprechend
umgestaltet und vollständig neu eingerichtet ist

Für gute Speisen und Getränke zu sorgen wird mein eifrigstes Bestreben
aus der Halleschen Aetien Bier Branerei Warme u kalte

zu jeder Tageszeit
Indem ich bitte mein Unternehmen gütigst zu unterstützen empfehle ich mich

mit aller Hochachtung

mehrjähriger Büffetier im Hotel zum Kronprinz
z Z des Hrn P Dreßner

Schließlich noch zur Nachricht daß mir ein Verlag von fämmtlicheu Flaschen
bieren der Halleschen Actien Bier Brauerei übertragen worden ist welche besonders

meinen werthen Nachbarn empfehle D O

von

z W Mrli
KMpd ÄM K

Noüiskerauteii N üle a L

hält sehr großes Lager und empfiehlt billig

vvi ii ifür UeMbornr
bis zur größten No für Erwachsene

Neue und gebrauchte Möbel aller
Art verk billig Brunoswarte

Prima Astrachaner Caviar
Feinsten geranch Rheinlachs
Echte Brabanter Sardellen
Brauuschw Wiuter Cervelat

wurst
Echte Kieler Bückliuge
Mekleuburger Spickaal
Best eingelegte Conserven als
Stangenspargel Schoten c

empfiehlt billigst

Zr 8teill u Zr Ni iewtr Mv
weltberühmte

o Rheumatismuswatte
Aeltestes anerkannt vorzüglich wirkendes

Mittel gegen Rheumatismus Lähmungen
rheum Kops und Zahnschmerzen zc Von
allen Konsumenten ans s Beste empfohlen
Packete ö 50 Pf 1 Mk und 1,50 Mk

Alleiniges Depot für Halle und Umgegend

bei Herrn ZLS
Leipzigerstraße 5

Fjir den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmannl in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

VavKvMvrfür ein in bester Lage zu errichtendes sehr
gut verzinsliches Geschäftshaus gegen solide
hypothekarische Sicherstellung sofort gefucht
Offerten unter v k S07VS bef nS

Brüderstratze
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